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Beilagenhinweis

Chemie ist…

Das Geheimnis im Milchschaum – Weltweit werden täglich rund 2,25 Milliarden Portionen Kaffee getrunken. Vor allem in Europa erfreu-
en sich Kaffeespezialitäten mit Milchschaum großer Beliebtheit – sei es als Muntermacher in der dunklen Jahreszeit oder ganzjährig 
zum Genießen. Barista - die Koryphäen der Kaffeezubereitung - haben dafür ihre eigene Kunstform entwickelt: die „Latte Art“ (dt. Milch-
kunst). Bei der Zubereitung von Cappuccino und anderen Kaffeespezialitäten zaubern sie mit dem Milchschaum kleine Kunstwerke in 
die Tasse oder das Glas. Bei dem Versuch, das zuhause nachzumachen, stößt man rasch an seine Grenzen. Es sei denn, man kennt das 
Geheimnis hinter dem (oder genauer: in dem) perfekten Milchschaum: α-Cyclodextrin. Das wasserlösliche, geruchs- und geschmacks-
lose Pulver sorgt beim Aufschäumen von Kuh- oder Pflanzenmilch für eine gleichmäßige Schaumstruktur und eine anhaltende Stabili-
tät des Toppings. Als zyklisches Hexa saccharid besitzt das Molekül eine hydrophile Außenseite und einen lipophilen Hohlraum, welcher 
mit den lipophilen Bestandteilen der Milch interagiert und die Schaumstruktur stabilisiert. Baristas kennen dieses Geheimnis. Wacker 
stellt α-Cyclodextrin durch Fermentation aus nachwachsenden Rohstoffen her und vertreibt es unter dem Namen Cavamax. (mr)

Forschungsprojekt zur Nutzung von Insekten als alternative Protein- und Fettträger

Nachhaltig produzierte Futtermittel der Zukunft

Bis Mitte des 21. Jahrhunderts wird 
die Weltbevölkerung auf über 9 Mil
liarden Menschen steigen. Um sie zu 
ernähren, muss sich die Lebensmit
telproduktion laut Welternährungs
organisation bis zum Jahr 2050 um 
ca. 70 % erhöhen. Nachhaltig produ
zierte alternative Protein und Fett
träger auch für die Fütterung von 
Nutztieren werden daher immens 
wichtig, und Insekten können dabei 
eine zentrale Rolle spielen.

Um ausreichende Mengen an In
sekten herstellen zu können, ist eine 
weitgehende Automatisierung der 
Aufzucht notwendig. Ein interdiszi
plinäres Team des Forschungsinsti
tuts für Futtermitteltechnik Braun 
schweig, der Universität Erlangen 
Nürnberg und der Hochschule Bre
merhaven untersuchte im Rahmen 
eines IGFProjekts, wie diese Heraus 
forderung gelöst werden kann. Die 
Forschenden konnten eine kleinmaß 

stäbliche, in Teilschritten automati
sierte Anlage zur Produktion von In
sekten entwickeln, die den gesamten 
Weg der Aufzucht – vom Ei bis zur 
Larve – sowie die Weiterverarbei
tung der Insekten zu Futtermitteln 
umfasst und optimiert. 

Bei der Aufbereitung der Insek
ten haben sich die Wissenschaftler 
an handelsüblichen Industriepro
zessen orientiert, z. B. dem sog. Tro

ckenverfahren für die Erzeugung 
von Olivenöl über Seiherschnecken
pressen. Beim Nassverfahren arbei
tet man mit Zentrifugationstechnik. 
In beiden Fällen entstehen am Ende 
ein Proteinmehl und ein Öl. Aus dem 
Proteinmehl können Pellets für die 
Schweine oder Geflügelernährung 
hergestellt werden.

Über die Nutzung als Futtermittel 
hinaus können Insekten oder deren 
Bestandteile auch in der Produkti
on von Fleischersatz und Lebens
mitteln oder bei der Herstellung 
von Kosmetika und Pharmazeuti
ka eingesetzt werden. Das Projekt 
wurde vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie (BMWi) mit 
öffentlichen Mitteln gefördert und 
schaffte es unter die Nominierten 
für den Otto von GuerickePreis der 
AiF Arbeitsgemeinschaft industriel
ler Forschungsvereinigungen „Otto 
von Guericke“. (mr) 
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Patente für Kunststoffe von morgen

Quelle: EPA, Studie: „Patente für die Kunststoffe der Zukunft – Globale Innovationstrends in den Bereichen Recycling, 
 kreislauffähiges Design und alternative Rohstoffe“, 2021

Recyclinggerechtes Design von Kunststoffen
Zahl der internationalen angemeldeten Patentfamilien 2010 bis 2019

Innovationen bei Recyclingtechnologien
Zahl der internationalen angemeldeten Patentfamilien 2010 bis 2019

Recycling und Grundlagenforschung
Zahl der internationalen angemeldeten Patentfamilien 2010 bis 2019

19,4%
7,4%

Chemische und biologische Recyclingverfahren sind deutlich 
stärker als andere Recyclingtechnologien auf die Grundlagen-
forschung angewiesen, 1/5 der Patentfamilien stammen aus 
Hochschulen und öffentlichen Forschungseinrichtungen. 

Innovationen in der Abfallaufbereitung von 
Kunststoffen greifen dagegen häu�g auf bereits 
bekannte Technologien zurück, hier liegt der Anteil 
der Hochschulpatente deutlich unter 10 %. 

Mechanisches Recycling ist derzeit die am weitesten verbreitete Lösung für die Umwandlung von Plastikabfällen in neue 
Erzeugnisse. Spitzenreiter bei den Patentanmeldungen sind jedoch chemische und biologische Recyclingverfahren. Hier wurden 

im Zeitraum 2010 bis 2019 etwa doppelt so viele internationale Patente angemeldet. 

Die USA und Europa sind weltweit die aktivsten Innovatoren bei Kunststoffrecyclingtechnologien. 
Rund zwei Drittel der Er�ndungen im Zeitraum 2010 bis 2019, die zum Patentschutz in mehr als einem Land 

angemeldet wurden, stammen aus diesen Regionen; allein 8 % davon ent�elen auf Deutschland.1)

Ein starkes Wachstum zeigt sich bei Patenten, die sich auf neue Kunststoffdesigns für ein einfacheres Recycling konzentrieren. 
Es ist vor allem auf die Fortschritte bei dynamischen kovalenten Bindungen zurückzuführen, die Designs von haltbaren Kunststoffen 

ermöglichen, die sich selbst regenerieren. Rund die Hälfte dieser Patente stammt aus Japan, ein Viertel aus den USA.

USA Europa Japan China Südkorea

31% 30% 18% 5% 5%
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